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„Der blonde Engel“ 

Musikkabarett Verein hut.kultür 
Samstag, 5. April 2014, 19.30 Uhr 

Kulturkeller Dobersberg 
 

„Handemade Night“ 

Konzert Verein LiMuPic 
Freitag, 11. April 2014, 20.00 Uhr 

Kulturkeller Dobersberg 

 

 
 

Freiwillige Feuerwehr 

Hohenau 
 
 

Einladung  zum 
 

Frühlingsfest 
 

am 
 

Samstag, 12. April 2014  Beginn 20.00 Uhr 

Palmsonntag, 13. April 2014  ab 10.00 Uhr 

 

im Feuerwehrhaus Hohenau 
 

Speisen: Wildschweinbraten mit Knödel, Wiener 
Schnitzel mit Salat, Mehlspeisen, ... 

 
Der Reinerlös dient zur Finanzierung von 

Ausrüstungsgegenständen. 
 

Die Bevölkerung ist herzlichst 
eingeladen ! 

 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Hohenau, OBI Jürgen Schandl, 

3843 Dobersberg, Hohenau 25 
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Ärztenotdienst 
Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

15. u. 16. März 2014 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 

22. u. 23. März 2014 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

29. u. 30. März 2014  Dr. Koliha Waidhofen/Thaya  02842/54220 

05. u. 06. April 2014 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

12. u. 13. April 2014 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

19. April 2014 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

20. u. 21. April 2014 Dr. Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 
 
 

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind nur mehr im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage 
der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
 
 
 

Aus der Gemeindestube 
 

21. Sitzung am 17. Dez. 2013 
8 Tagesordnungspunkte 

 

 Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung am 6. Nov. 2013 
 erfolgte der Bericht über eine angekündigte 
Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses, 
wobei es keine Beanstandungen gab, 
 wurde der Voranschlag für das Jahr 2014 (ein 
detaillierter Bericht folgt gemeinsam mit dem 
Rechnungsabschluss des Jahres 2013 auf den 
nächsten Seiten) sowie der mittelfristige Finanzplan 
für die Jahre 2015 – 2018 genehmigt  
 und den Übereinkommen mit dem NÖ 
Straßendienst zur künftigen Erhaltung und 
Verwaltung der Nebenanlagen im Bereich des 
Friedhofes Dobersberg und der Ortsdurchfahrt in 
Reinolz zugestimmt. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
 

 Verlängerung des Pachtvertrages mit Johann 
Theyrer, Riegers für den Teich in Riegers bis Ende 
2018. 
 Vergabe der geodätischen Standortuntersuchung 
für das Rückhaltebecken Dobersberg (Karlsteiner 
Straße) an die Firma DI Stracke ZT GmbH, 
Klosterneuburg zum Preis von € 6.846,50. 
 Erstellung eines Statik-Gutachtens zum Umbau 
des „Pionierstegs“ im Naturpark Dobersberg an die 
Firma DI Zehetgruber ZT GmbH, Zwettl mit Kosten in 
Höhe von € 4.716,00. 

 Subventionsvergaben an den Kriegsopfer- und 
Behindertenverband (€ 100,-) und an den Verein 
Hospiz Waldviertel (€ 100,-). 
 

Frühjahrssäuberung 
 

Trotz des milden Winters ist es 
auch heuer wieder erforder-
lich, eine Frühjahrssäuberung 
durchzuführen. Wir bitten 
daher alle Gemeindebürger-

Innen um Mithilfe bei der raschen Beseitigung des 
Streumaterials von Straßen und Gehwegen, um die 
Staubbelastung möglichst gering zu halten. 
Weiters wird gebeten, die Mitarbeiter des Bauhofes 
bei der Reinigung der Grünflächen zu unterstützen, 
damit UNSERE GEMEINDE bald wieder einen 
gepflegten Eindruck vermittelt. Danke für Ihre 
Mithilfe! 
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Aus der Gemeindestube 
 

22. Sitzung am 27. Feb. 2014 
12 Tagesordnungspunkte 

 

 Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung am 27. Dez. 2013 
 erfolgte der Bericht über eine angekündigte 
Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses, 
wobei es keine Beanstandungen gab, 
 erfolgte die Genehmigung des Vorvertrags zum 
Kauf einer Grundfläche von Leopold und Astrid 
Hiermann, Merkengersch zur Errichtung des 
Rückhaltebeckens in Dobersberg (Karlsteiner 
Straße), 
 wurden zur Errichtung zweier Fischaufstiegs-
hilfen bei den Sohlrampen in der Deutschen Thaya 
den erforderlichen Grundankäufen sowie dem 
Vertrag mit dem Land NÖ zugestimmt und 
 ein Zuschuss von jeweils € 600,00 an die 
Feuerwehren der Gemeinde (bzw. € 1.200,00 an die 
Feuerwehr Dobersberg) zum Ankauf von 
Schutzbekleidung genehmigt. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
 

 Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2013 
inkl. Schuldendienst, Dienstpostenplan und 
Überschreitungen. 
 Entwidmung von Grundflächen dem öffentlichen 
Gut (öffentlichen Verkehr) in Reinolz (118m²) und 
Reibers (193m²) sowie Widmung dem öffentlichen 
Gut (öffentlichen Verkehr) beim ehemaligen Bahnhof 
Dobersberg (478m²) im Zuge von Grundstücks-
teilungen. 
 Vergabe der Bauarbeiten zur Errichtung der 
Abwasserbeseitigungsanlage in Reibers und für 
die Transportleitung nach Dobersberg an den 
Bestbieter Firma Strabag AG, Rastenfeld zum Preis 
von € 1.052.654,43 exkl. MwSt. 
 Teilnahme an der gemeinsamen Ausschreibung 
und Vergabe der Neubeschilderung entlang der 
KTM-West Radroute (Krems/Donau-Langau). 
 Vergabe der noch offenen Aufträge im Rahmen der 
Sanierung der Ortskapelle in Riegers an die Firma 
Thomas Burian, Dobersberg (Malerarbeiten zum 
Preis von € 9.897,60) und an die Firma Holzbau 
Longin GmbH, Dobersberg (Zimmermannsarbeiten 
zum Preis von ca. € 9.900,00) sowie zur Erneuerung 
der Eingangstüre zum Preis von ca. € 4.000,00. 
 Kooperation mit den Gemeinden im Bezirk in den 
Bereichen Beschaffungsmanagement, Baumkataster, 
Bauhofsoftware und Bauhofleiterstammtisch. 
 Subventionsvergaben an den Kulturverein 
LiMuPic (€ 300,-) und zur Foto-Wanderausstellung 
„Achtung Staatsgrenze“ aus Anlass 25 Jahre Fall des 
Eisernen Vorgangs an das Ludwig Boltzmann Institut 
in Raabs (€ 300,-). 

Trinkwasser-

untersuchung 
 

Alle öffentlichen Trinkwasser-
versorgungsanlagen sind 
gemäß den einschlägigen 
gesetzlichen Bestimmungen in 
Bezug auf Bauzustand und 
Trinkwasserqualität jährlich zu 
überprüfen. 

Die Untersuchungen der Anlagen in Dobersberg und 
Merkengersch erfolgten durch das Qualitätslabor 
Niederösterreich in Gmünd wobei folgende 
Ergebnisse ermittelt wurden: 
 

 Dobersberg Merkengersch 

Probenentnahme 06.11.2013 06.11.2013 

ph-Wert 6,6 7,0 

Gesamthärte (°dH) 6,6 4,4 

Nitrat 
(mg/l) max. 50,0 

36,0 13,0 

Chlorid 
(mg/l) max. 200,0 

21,0 4,6 

Sulfat 
(mg/l) max. 250,0 

25,0 48,0 

 

Die Werte für Eisen und Mangan liegen ebenfalls weit 
unter der jeweils zulässigen Höchstkonzentration. Die 
vollständigen Untersuchungsbefunde liegen im 
Gemeindeamt und bei der Gesundheitsbehörde der 
Bezirkshauptmannschaft Waidhofen/Thaya auf. 
 
 

 

Sprechtage der 
Pensionsversicherungsanstalt 

 
jeden Mittwoch von 8.00 – 13.00 Uhr 

 
Gebietskrankenkasse, Raiffeisenpromenade 2, 

3830 Waidhofen/Thaya 

 
Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als 

Identitätsausweis mitzubringen. 
Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen. 
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Bericht des Bürgermeisters 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger ! 
 
Das Haushaltsjahr 2013 wurde mit der Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss in der 
Gemeinderatssitzung am 27. Feb. 2014 abgeschlossen. Mit dem Voranschlag für das laufende Jahr, den der 
Gemeinderat bereits am 17. Dez. 2013 einstimmig genehmigte, haben wir uns den Rahmen für die Vorhaben 
im laufenden Jahr und für die mittelfristige Entwicklung der Gemeinde vorgegeben, die es nun auch wieder 
umzusetzen gilt. 
Diese Ausgabe der Gemeindezeitung bietet sich daher an, einerseits Resümee über ein erfolgreiches Jahr 
2013 zu ziehen, aber auch andererseits über die Vorhaben und Ziele des laufenden Jahres zu informieren. 
Detaillierte Informationen zum Gemeindehaushalt finden Sie ab heuer auch auf unserer Hompage 
www.dobersberg.gv.at unter Menüpunkt Gemeindeamt/Politik/Haushaltsdaten. 
 
 

Der Rechnungsabschluss 2013 ... 
 

Der Rechnungsabschluss wurde, nachdem er zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen ist, in der letzten 
Sitzung des Gemeinderates von allen im Gemeinderat vertretenen Fraktionen einstimmig beschlossen und 
enthält eine gegliederte Aufstellung aller Einnahmen und Ausgaben. Eine detaillierte Aufzählung der über 
3.700 Haushaltsbuchungen würde den Rahmen sprengen. Die größeren Ausgaben sind daher in der 
folgenden beispielhaften Aufzählung thematisch zusammengefasst: 

 
Gemeindestraßenbau, Straßenbeleuchtung und Güterwegebau €  352.467,59 

Beitrag zum Krankenanstaltensprengel (NÖKAS) €  331.032,47 

Schulumlagen und Berufsschulbeiträge €  296.585,64 

Beiträge an Heimhilfen, Sozialhilfeumlage und 
Jugendwohlfahrtsumlage 

€  245.177,19 

Sanierungen der Ortskapellen in Brunn und Riegers €  36.614,55 

Abwasserbeseitigungsanlage in Reibers €  22.542,60 

 
Aufgebracht werden diese Mittel neben den gemeindeeigenen Gebühren und Abgaben im Wesentlichen durch 
die Finanzzuweisungen des Bundes und des Landes NÖ im Rahmen des Finanzausgleiches zwischen Bund, 
Länder und Gemeinden. Die Gesamtsumme des ordentlichen Haushaltes (laufende Einnahmen und 
Ausgaben) betrug € 2.589.989,60 jene des außerordentlichen Haushaltes (Investitionen) € 569.238,97. 
 
 

Der Voranschlag 2014 ... 
 

Der Voranschlag ist ein Plan in dem alle voraussichtlichen Ausgaben und Einnahmen festgelegt sind und 

wurde bereits im Dezember 2013 beschlossen. Der Haushalt wurde so erstellt, dass einerseits alle 
gesetzlichen Verpflichtungen durch die Gemeinde erfüllt werden können, andererseits die Möglichkeit 
gegeben ist, eine Reihe von Vorhaben im Jahr 2014 zu verwirklichen bzw. abzuschließen. Die 
Gesamtsumme des ordentlichen Haushaltes beträgt € 2.474.700,00, jene des außerordentlichen Haushaltes 
€ 2.039.300,00. 
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Folgende größere Ausgaben des ordentlichen Haushaltes seien hier kurz erwähnt: 

 
Beitrag zum Krankenanstaltensprengel (NÖKAS) €  348.800,00 

Schulumlagen und Berufsschulbeiträge €  334.600,00 

Heimhilfe, Sozialhilfeumlage und Jugendwohlfahrtsumlage €  254.400,00 

 
 

Aufgrund der weiterhin mäßigen Entwicklung bei den Ertragsanteilen bedingt durch das geminderte 
Steueraufkommen ist der finanzielle Spielraum für Gemeinden unserer Größenordnung nach wie vor 
besonders gering. Eine Verbesserung der Situation, zumindest auf das Niveau der Vorjahre, ist erst 
mittelfristig zu erwarten. Nachteilig wirken sich auch die jährlichen Steigerungen im Gesundheits- und 
Sozialbereich aus. 
Mit Augenmaß und Sparsamkeit wurde ein ausgewogener Voranschlag für das Jahr 2014 erstellt, der auch 
künftig einen finanziellen Spielraum ermöglichen soll. Abhängig von der Entwicklung in den nächsten Monaten 
wird es jedoch nötig sein, einen Nachtragsvoranschlag zu erstellen der auf die geänderten 
Rahmenbedingungen Rücksicht nimmt. 
 
 

Schwerpunkte im Jahr 2014 ... 
 

 Für notwendige Investitionen im Bereich des Straßen- und Wegebaues wie z.B. die Wiederherstellung von 
Ortsdurchfahrten nach Kanalbaumaßnahmen oder die Erneuerungen der Ortsbeleuchtungen sind 
insgesamt € 372.200,00 veranschlagt. 

 Zum Anschluss von Hohenau und Reibers an die Kläranlage Dobersberg sind Aufwendungen 
(Transportleitung und technische Adaptierungen) in Höhe von € 500.000,00 vorgesehen. 

 Insgesamt € 800.000,00 sind für die Errichtung der öffentlichen Kanalanlage in Reibers vorgesehen. 
 Die Sanierungsarbeiten am Schloss Dobersberg werden sich 2014 mit € 120.600,00 zu Buche schlagen. 
 Für den Umbau der Arztordination im Ärztehaus zur barrierefreien Nutzung sind € 150.000,00 

veranschlagt. 
 Ein Gesamtbetrag von € 26.000,- wird für die Instandhaltung des Güterwegenetzes aufgewendet. 
 
 
Wir sind seit jeher bemüht in allen Bereichen bestmögliche Arbeit für Sie und für die Gemeinschaft zu leisten, 
damit unsere Gemeinde auch in Zukunft lebenswert bleibt. 
Die umfangreichen Investitionen in die Infrastruktur wie z.B. die Erweiterung der Abwasserentsorgung oder 
der Straßen- und Wegebau stellen zwar eine große finanzielle Belastung für die Gemeinde dar, sind jedoch für 
die weitere positive Entwicklung unserer Gemeinde nach wie vor eine wesentliche Voraussetzung. Die 
laufende Verbesserung der Standortattraktivität sowohl im Wohn- als auch im Gewerbebereich bei 
gleichzeitiger Sicherung des finanziellen Handlungsspielraumes ist mittelfristig die Herausforderung für unsere 
Gemeinde. Dass sich die Gemeinde Dobersberg aber auf einem guten Weg befindet, ist auch an den vielen 
Initiativen und Aktivitäten im gesamten Gemeindegebiet erkennbar. 
 
Abschließend bedanke ich mich bei allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern, bei allen Vereinen, 
Organisationen und Freiwilligen für die gute Zusammenarbeit und ersuche auch weiterhin um Ihre Mithilfe. 
Denn nur gemeinsam ist es möglich unsere Heimatgemeinde auch künftig schön und lebenswert zu gestalten. 
 
 
 

I h r 
 
 
 
 

Bgm. Reinhard Deimel 
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Rechnungsabschluss 2013 
 

 Ordentlicher Haushalt Einnahmen/€ Ausgaben/€ 

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 60.364,78 356.301,10 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 2.650,77 21.532,32 

2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 62.256,27 487.034,02 

3 Kunst, Kultur und Kultus 682,59 37.617,28 

4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 0,00 258.615,35 

5 Gesundheit 55,92 362.899,55 

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 18.720,52 87.275,13 

7 Wirtschaftsförderung 1.395,25 37.515,00 

8 Dienstleistungen 710.353,88 785.873,51 

9 Finanzwirtschaft 1.670.276,18 66.197,32 

  2.526.756,16 2.500.860,58 

 Abwicklung des Vorjahres 46.911,16 42.871,53 

  2.573.667,32 2.543.732,11 

 Abwicklung lfd. Jahr Soll-Überschuss/Abgang  29.935,21 

 Abwicklung lfd. Jahr Ist-Überschuss/Abgang 16.322,28 16.322,28 

 Gesamtsumme 2.589.989,60 2.589.989,60 

 

 

Voranschlag 2014 
 

 Ordentlicher Haushalt Einnahmen/€ Ausgaben/€ 

0 Vertretungskörper und allg. Verwaltung 62.100,00 354.700,00 

1 öffentl. Ordnung u. Sicherheit 2.200,00 21.200,00 

2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 65.700,00 515.200,00 

3 Kunst, Kultur und Kultus 500,00 36.900,00 

4 Soz. Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 0,00 269.400,00 

5 Gesundheit 100,00 370.200,00 

6 Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 17.700,00 69.600,00 

7 Wirtschaftsförderung 2.700,00 34.400,00 

8 Dienstleistungen 675.500,00 762.700,00 

9 Finanzwirtschaft 1.648.200,00 40.400,00 

 Gesamtsumme 2.474.700,00 2.474.700,00 
 

 

 

Außerordentlicher Haushalt Voranschlag 2014/€ Abschluss 2013/€ 

Amtsgebäude 120.600,00 0,00 

Kapellensanierungen 10.000,00 36.614,55 

Straßen- und Wegebau 362.200,00 328.674,99 

Straßen- und Wegebau / KAT-Schäden 10.000,00 20.079,20 

Schutzwasserbau 20.000,00 20.412,00 

Wasserbau / KAT-Schäden -- 14.169,80 

Güterwege (Instandhaltungen) 26.000,00 23.792,60 

Fuhrpark Bauhof 40.000,00 30.898,33 

WVA Merkengersch -- 705,60 

Abwasserbeseitigungsanlagen (ABA) Allgemein 500.000,00 32.649,04 

ABA Riegers und Lexnitz -- 33.195,30 

ABA Reibers 800.000,00 24.701,60 

Zinsenkapitalisierung ABA-Förderdarlehen 500,00 676,04 

Gemeindegebäude 150.000,00 2.669,92 

Gesamtsumme 2.039.300,00 569.238,97 
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Aktuelles 
 

Neuer Arzt für 

Allgemeinmedizin in 

Dobersberg 
 

Ab Juli 2014 wird Dr. Rudolf Neugebauer die 
Ordination von MR Dr. Josef Dörrer übernehmen. Zur 
Vorstellung unseres neuen Arztes erreichte uns 
folgendes Schreiben: 
 

Liebe Dobersbergerinnen und Dobersberger, 
liebe Patientinnen und Patienten, 
liebe Freunde und Freundinnen! 
 

MR Dr. Josef Dörrer, der 
sich seit vielen Jahren um 
die medizinische Versorg-
ung der Bewohnerinnen und 
Bewohner der Gemeinde 
Dobersberg kümmert, wird 
im Sommer 2014 in den 
wohlverdienten Ruhestand 
treten. Deshalb möchte ich 
mich als dessen Nachfolger 
kurz vorstellen. 
Mein Name ist Dr. Rudolf 

Neugebauer, ich lebe und arbeite in Horn und habe 
Ende 2013 entschieden, mich für die Ordination in 
Dobersberg zu bewerben. 
Es hat mich ausgesprochen gefreut, als mir diese 
dann auch zugesprochen wurde und es ist mir eine 
Ehre, die Nachfolge eines so erfahrenen Kollegen 
antreten zu dürfen, der mir eine ausgesprochen gut 
eingeführte Ordination übergeben wird. 
Ich habe im Jahr 1992 in Wien zum Dr.med.univ. 
promoviert, dann meine Ausbildung zum 
Allgemeinmediziner absolviert. Da mir damals die 
Unfallchirurgie sehr gut gefiel, habe ich die 
Ausbildung zum Unfallchirurgen gemacht und dann 
bis dato am Landesklinikum Waldviertel in Horn als 
Oberarzt gearbeitet. Seit 2002 betreibe ich auch eine 
Wahlarztordination für Unfallchirurgie in Waidhofen 
an der Thaya. 
Im Herbst 2013 entschied ich mich, meinen 
ursprünglichen Wunsch, Landarzt zu werden, doch 
zu verwirklichen und bewarb mich für die Ordination 
in Dobersberg, wo ich derzeit mit meinem Kollegen 
MR Dr. Josef Dörrer die Übernahme vorbereite. 
Ich möchte, dass alle Menschen, mit welchen ich 
künftig Kontakt haben werde, gerne in meine 
Ordination kommen und will ihnen mit meinem 
Wissen und Können zur Verfügung stehen. 
Ich möchte gemeinsam mit meinen MitarbeiterInnen 
ein Team bilden, das für die Gesundheit der Region 
eine Bereicherung darstellt und möchte damit das 

Angebot im Bereich Gesundheitswesen im 
Waldviertel erweitern. 
Ich bin verheiratet mit meiner Frau Petra. Aus einer 
früheren Beziehung habe ich einen Sohn, Bernd. 
Da ab Juli 2014 in der derzeitigen Ordination in 
Dobersberg ausgedehnte, notwendige Sanierungs-
arbeiten beginnen, kann ich dort nicht von Beginn an 
ordinieren. Derzeit ist noch nicht absehbar, wie lange 
diese Sanierungsarbeiten dauern. Wir haben daher 
beschlossen die Ordination nicht bis zum Ende dieser 
Arbeiten zu schließen! 
An dieser Stelle möchte ich mich schon einmal 
herzlich für die gute Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Dobersberg und deren Unterstützung 
bedanken. 
Um eine medizinische Versorgung der BürgerInnen 
der Gemeinde Dobersberg alsbald zu ermöglichen, 
werden wir in der Mutterberatung im Ärztehaus in der 
Waidhofner Straße 5, 3843 Dobersberg ein 
Ausweichquartier beziehen! 
Auch die Hausapotheke wird (zumindest 
eingeschränkt) in Betrieb gehen! 
Wir bitten schon vorab um Verständnis, dass in 
diesem "Ausweichquartier" nur ein eingeschränkter 
Ordinationsbetrieb möglich sein wird, das gesamte 
Spektrum unserer geplanten Versorgung in Ihrer 
werten Gemeinde hoffen wir bald in der 
generalsanierten und modernisierten Ordination 
anbieten zu können! 

 
Ihr Dr. Rudolf Neugebauer und das 

Ordinationsteam 

 
PS: Aktuelle Informationen rund um die Ordination 
finden Sie unter www.docdob.at 
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Aktuelles 
 

Dorfjugend zum 

Müllsammeln 

ausgerückt 
 

Die Dorfjugend Merkengersch sammelte den Müll in 
den Straßengräben entlang der Bundesstraße 
zwischen Niederedlitz und Dobersberg. 
„Es war schon ein bisschen grauslich“ waren sich die 
TeilnehmerInnen einig. Insgesamt sammelten sie vier 
volle Müllsäcke. Auch Zierkappen wurden gefunden. 
Wir danken den freiwilligen HelferInnen der 
Dorfjugend Merkengersch für ihre vorbildliche Aktion! 
 

 
 

Sandra Gföller, Saskia Stumvoll, Marvin Lamprecht, Jakob 
Bauer, Benjamin Lamprecht, Alexander Bauer, Carolina 
Strommer, Julia u. Dominik Bauer (nicht am Bild ist Daniel 
Hiermann) nach der Müllsammelaktion. 
 
 

Finanzhilfe nach 

Sturmschäden 
 

 
 

Durch schwere Sommergewitter kam es im August 
2013 in weiten Teilen des Bezirkes zu massiven 
Sturmschäden in den Waldbeständen. Nach 
Intervention der Bezirksbauernkammer bietet das 
Land NÖ nun eine Sonderförderung an! 

Die Förderabwicklung wird einfach gehalten und 
erfolgt über die örtlich zuständige Bezirks-
forstinspektion (Bezirkshauptmannschaft). Details 
und Beratungen können auch beim zuständigen 
Bezirksförster oder beim Forstsekretär der 
Bezirksbauernkammer erfragt werden. Die 
Förderungen kann von allen Waldeigentümern ab 
einer Schadensfläche von 0,1 Hektar beantragt 
werden. Nach Durchführung der Aufforstung erfolgt 
die Kontrolle durch den zuständigen Bezirksförster 
und anschließend die Auszahlung der Förderung im 
Wege der Bezirkshauptmannschaft. 
 

Förderbestimmungen – Daten und Fakten zur 
Sonderförderung: 
 

 Gefördert wird nur die Mischwaldaufforstung mit 
mindestens 50 % Laubholz und/oder Weißtanne 
und/oder Lärche, mit einem Pauschalsatz von 
1.000 Euro pro Hektar. 

 Der max. Fichtenanteil wird in tieferen Lagen unter 
500 m Seehöhe zusätzlich mit folgender Formel 
begrenzt: Fichtenanteil in % = Seehöhe in m 
(abgerundet auf 100 Meter) / 10.  

 Die Mindestpflanzenanzahl beträgt 1.000 Pflanzen 
pro Hektar.  

 Die Forstpflanzenrechnung dient als Nachweis für 
die Baumartenanteile. 

 Die Förderuntergrenze beträgt 100 Euro je 
Förderwerber, das entspricht einer Mindestfläche 
von 0,1 Hektar. 

 Die Förderobergrenze liegt bei 1.500 Euro je 
Förderwerber, das entspricht einer Waldfläche von 
1,5 Hektar. 

 

Die Waldeigentümer haben der Bezirksforst-
inspektion folgende Daten bekanntzugeben: Name, 
Adresse, Betriebsnummer, Bankverbindung (IBAN), 
Telefonnummer, Grundstücksnummer, Katastral-
gemeindenummer und Förderfläche. 
Für weitere Auskünfte steht die Bezirksbauern-
kammer Waidhofen/Thaya, Raiffeisenpromenade 2, 
3830 Waidhofen/Thaya, Tel. 05 0259 41800 
 
 

Fastensuppenessen 
 

Die Arbeitsgemeinschaft der 
Bäuerinnen Dobersberg 
veranstaltet am 6. April 2014 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr in 
der ehemaligen Bauern-
kammer in Dobersberg ein 
Fastensuppenessen. 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der 
Reinerlös dieser Veranstaltung kommt der St. Anna 
Kinderkrebsforschung zu Gute. 
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Verschiedenes 
 

FSME-Impfaktion 

2014 (Zeckenschutz-

impfung) 
 

Die Bezirkshauptmann-
schaft Waidhofen/Thaya teilt 
mit, dass auch im Jahr 2014 
wieder eine FSME-
Impfaktion (Zeckenschutz-
impfung) durchgeführt wird. 
Es sollten vor allem jene 
Personen zur Impfung 
kommen, die im Vorjahr die 
erste und zweite Teil-
impfung erhalten haben. 
Weiters ist die Impfung bei 
Personen erforderlich, die 

im Jahr 2009 die letzte FSME-Auffrischungsimpfung 
erhalten haben. 
Ein kompletter und länger andauernder Impfschutz ist 
nur dann gegeben, wenn 4 bis 12 Wochen nach der 
ersten Teilimpfung eine zweite Teilimpfung und etwa 
nach einem Jahr eine dritte Teilimpfung verabreicht 
 

wird. Die erste Auffrischungsimpfung ist nach drei 
Jahren erforderlich, alle weiteren Auffrischungs-
impfungen werden in fünf bzw. ab dem 60. 
Lebensjahr in dreijährigen Intervallen nach der dritten 
Teilimpfung empfohlen. 
 

... eigener Impfstoff für Kinder ... 
 

Nicht geimpft werden Personen mit akuten 
fieberhaften Erkrankungen, Hühnereiweißallergien, 
akuten Erkrankungen des zentralen Nervensystems 
und der peripheren Nerven. 
Bei dieser Impfaktion steht für Kinder bis zum 
vollendeten 16. Lebensjahr ein eigener Impfstoff 
(0,25 ml) zur Verfügung. Die Kosten pro Impfung 
belaufen sich daher für Kinder (bis zum vollendeten 
16. Lebensjahr) auf € 26,50 und für Erwachsene auf 
€ 31,50. 
 

 

Impfort: BH Waidhofen/Thaya, Gesundheits- 
 abteilung, Zimmer Nr. 6 
 
 

Impftermine: ab sofort bis 30. Juni 2014 
 jeden Dienstag von 8.00-11.00 Uhr 
 
 
 

Druckerpatronen für 

guten Zweck 
 

Ab sofort werden in allen 12 
Altstoffsammelzentren im 
Bezirk sämtliche alten und 
leeren Tonerkartuschen 
sowie Tintendrucker-
patronen kostenlos über-
nommen. Diese Toner- bzw. 

Tintenpatronen unterliegen keiner gesetzlichen 
Sammelpflicht und sind daher als Restmüll zu 
entsorgen. Da diese Patronen jedoch teilweise 
Wertstoffe enthalten werden sie an eine Sammelfirma 
weitergeleitet und der Reinerlös der Österreichischen 
Kinderkrebshilfe zur Verfügung gestellt. 
Die Alt-Toner in das ASZ zu bringen bedeutet daher 
nicht nur Restmüll zu vermeiden sondern auch eine 
Beitrag für eine gute Sache zu leisten! 
 
 

Immobilien 

mobilisieren! 
 

Wollen Sie Ihre Immobilie oder Ihr Grundstück 
verkaufen oder vermieten? Wenn Sie eine Immobilie 
oder ein Grundstück in der Gemeinde Dobersberg 
verkaufen oder vermieten möchten, freuen wir uns, 
wenn Sie das Service unserer Gemeinde nutzen.  
Falls Sie Interesse haben, unsere Webseite als 
Werbeplattform für Ihre Immobilie einzusetzen, 
kontaktieren Sie uns! Frau Andrea Traxler für Sie 
erreichbar unter Tel. 02843/2332-0. oder auch unter 
Email-Adresse gemeinde@dobersberg.gv.at und hilft 
Ihnen bei der Vermarktung Ihres Objektes auf 
www.dobersberg.gv.at. 
Sie können aber auch gerne selbstständig einen 
Eintrag in unsere Immobilien-Datenbank durchführen. 
Klicken Sie einfach direkt bei der Immobiliensuche 
auf „kostenlos inserieren“ und tragen Sie die Daten 
zu Ihrem Objekt online ein. Für Fragen stehen wir 
gerne zur Verfügung! 
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Verschiedenes 
 

5 Jahre Altextilien-

sammlung beim 

Roten Kreuz 
 

 
 

Daniel Meyer, Daniel Jöch, Peter Hanko und Franz Riegler 
von der Rot-Kreuz-Bezirksstelle Waidhofen an der Thaya. 
 

Seit 2009 bietet das Rote Kreuz eine weitere 
Serviceleistung an, die von der Bevölkerung des 
Bezirkes Waidhofen/Thaya schon gut angenommen 
wird. 
Alttextilien und Schuhe werden gesammelt und in 
weiterer Folge über das Rote Kreuz einer Verwertung 
zugeführt. Der Erlös kommt direkt unserer Rot-Kreuz-
Bezirksstelle zugute und wird zur Finanzierung von 
regionalen Aufgaben (z.B. Medizinische Geräte, 
Fahrzeuge und Katastrophenvorsorge) verwendet. 
Kurz gesagt: Sie helfen uns helfen!! 
 

Wann, wie und wo können Sie Ihre Alttextilien 
und Schuhe übergeben? 
 

Die Sammelstelle befindet sich direkt in der Rot-
Kreuz-Bezirksstelle Waidhofen an der Thaya, Moritz 
Schadek-Gasse 30a. Montag bis Freitag von 08.00 
Uhr bis 18.00 Uhr können Sie Ihre in Müll- bzw. 
Kleidersäcken verpackten Alttextilien und Schuhe 
abgeben. Es dürfen ausschließlich nur Säcke 
verwendet werden, keine Kartons! Es können ganz 
normale, herkömmliche Abfallsäcke (Müllsäcke) jeder 
Art sein. Ideal sind Müllsäcke mit 60 Liter Inhalt. 
Gratissäcke können beim Roten Kreuz abgeholt 
werden. 
 

Welche Alttextilien werden übernommen? 
 

Wir ersuchen Sie, nur saubere Textilien bzw. Wäsche 
in die Säcke zu geben. Dazu gehören neben Herren-, 
Damen- und Kinderbekleidung auch Bettwäsche, 
Leintücher und Vorhänge, Polster, Tuchenten, 
Steppdecken und Daunenjacken, Hüte, Gardinen. 
 

Wie werden Schuhe gesammelt? 
 

Schuhe können paarweise zusammengebunden in 
separaten Säcken - nicht zusammen mit den Textilien 
und auch nicht in Schuhkartons - gebracht werden. 
Nicht angenommen werden Schischuhe oder 
Schlittschuhe. 
 

Bitte haben Sie Verständnis, dass ausnahmslos nur 
Alttextilien und Schuhe angenommen werden 
können. Anderes Altmaterial gehört entweder zur 
öffentlichen Abfallsammlung oder zu separaten 
Wertstoffsammelaktionen! Für eventuell in Textilien 
verbleibende Wertsachen oder Geld kann keine 
Haftung übernommen werden.  
 

Für weitere Informationen steht Herr Peter Hanko, 
Telefon 059 144 70000 gerne zur Verfügung. 
 
 

Euro-Notruf 112 – Ein 

Europa eine Nummer 
 

Seit mehr als 20 Jahren gibt es den Euro-Notruf 112 
in Europa der für mehr als 600 Millionen 
Mobilfunkteilnehmer im Notfall verfügbar ist. 
Der Euro-Notruf 112 gilt europaweit, ist vorwahlfrei, 
ist kostenlos, wird mit Vorrang im Funk- und Festnetz 
behandelt, wird in vielen Ländern mehrsprachig 
bedient und funktioniert in jedem Mobilfunknetz. 
Da nur etwa 37% der ÖsterreicherInnen den Euro-
Notruf 112 kennen wurde von der A1 Telekom 
Austria AG der Folder „Mobilfunk und Sicherheit“ 
erstellt, der im Gemeindeamt aufliegt bzw. bei A1 
bestellt werden kann. Auf jedem A1-Sicherheitsfolder 
gibt’s zusätzlich zwei Aufkleber mit den 
Notrufnummern für Handys und Smartphones. 
Weitere Infos unter www.A1.net/HandyimNotfall. 
 

Die wichtigsten Notrufnummern 

112 Euro-Notruf 

122 Feuerwehr 

133 Polizei 

128 Gasgebrechen 

140 Bergrettung 

141 Ärztefunkdienst 

144 Rettung 

147 
Rat auf Draht – Notruf für 
Kinder, Jugendliche und 
deren Bezugspersonen 

0800/222 555 Frauen-Helpline 

01/406 43 43 Gift-Notruf 

0800/133 133 
WITAF – SMS-Notruf für 
Gehörlose 
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Ehrungen, Lernen 
 

Wir gratulieren … 
 

 
 

… Alfred und Maria Brunner zur 
Eisernen Hochzeit 

 
 

Junge Uni 

Waldviertel 2014 
 

So macht Lernen in den Ferien Spaß! Von 4. bis 8. 
August 2014 findet heuer in Raabs an der Thaya 
bereits zum 6. Mal die Junge Uni Waldviertel statt – 
die grenzüberschreitende Jugenduniversität 
Niederösterreichs und der tschechischen Region 
Vysočina! Mehr als 100 Schülerinnen und Schüler im 
Alter von 11 bis 14 Jahren haben die einmalige 
Gelegenheit, abseits einer großen Universitätsstadt, 
in wunderschöner Natur, Universitätsluft zu 
schnuppern. Das Thema 2014 lautet „Da Vincis Welt 
– Faszination Naturwissenschaften“. Es werden 
spannende Vorträge zu hören und verrückte 
Experimente zu erleben sein! Naturwissenschaft ist 
spannend und lebendig – und sie ist die Grundlage 
allen Lebens. 
 

 
 

Nähere Infos sind laufend auf www.jungeuni-
waldviertel.at sowie auf facebook.com/jungeuniw4 
erhältlich. Anmeldungen sind ab 14. April bis 13. Juni 
2014 unter anmeldung@jungeuni-waldviertel.at 
möglich! 
 
 

Auszeichnung für 

Volksschule 
 

Unter dem Motto „Schule. Leben. Zukunft“ fand am 
27. Februar 2014 ein Festakt im Schloss Grafenegg 
statt, bei dem Volksschulen aus NÖ für ihre enge 
Zusammenarbeit mit Gemeinden und Vereinen 
geehrt wurden. 
Auch die VS Dobersberg wurde für ihre regionale 
Verbundenheit – für ihre enge Zusammenarbeit mit 
den örtlichen Vereinen, der Wirtschaft und für ihr 
Engagement bei kulturellen und kirchlichen Anlässen 
- von Bildungs-Landesrätin Mag. Barbara Schwarz 
ausgezeichnet. 
Die  Abordnung aus Dobersberg – bestehend aus 
Bürgermeister Reinhard Deimel, Dir. Gerald Löffler 
und VOL Günther Reininger – durften Urkunde und 
Gedenktafel entgegennehmen.  
Ein weiterer Höhepunkt war der Vortrag von Univ.-
Prof. Dr. Stefan Hopmann – Institut für Bildungs-
wissenschaft d. Universität Wien. Er betonte die 
Zusammenarbeit sämtlicher Institutionen einer 
Gemeinde – nicht nur das Wirken der Schule - sei der 
Garant für eine fundierte Bildung. Lernfreude und 
Leistungsbereitschaft müssten bei den Kindern 
ständig gepflegt und geweckt werden. 
Der Festakt wurde musikalisch vom Kinderchor der 
VS/Musikschule Grafenwörth und dem Saxophon-
quartett der Musikschule Region Wagram untermalt. 
 

 
 

Direktor Ing. Gerald Löffler, VOL Günther Reininger und 
Bgm. Reinhard Deimel mit Bildungs-Landesrätin Barbara 
Schwarz 
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Kulturverein, Senioreninfo 
 

Frühjahrsprogramm 

bereits gestartet 
 

Als Auftakt der Frühjahrssaison war am 22. Februar 
die vielfach preisgekrönte österreichische 
Schriftstellerin Barbara Frischmuth zu Gast. Im voll 
besetzten Kulturkeller gab die Autorin einen 
gelungenen und kurzweiligen Einblick in ihre 
meisterhafte Erzählkunst und fand großen Anklang 
beim Publikum. Dieses hatte anschließend 
Gelegenheit, Bücher signieren zu lassen und auch 
mit der Autorin höchstpersönlich zu plaudern.  
Ein Folder mit allen Infos und Terminen im 
Kulturkeller im 1. Halbjahr ist dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung beigelegt, weitere Infos auf 
www.kulturkeller.eu.  
 

 
 

Barbara Frischmuth mit dem Team des Kulturvereins bei 
ihrer Lesung im Kulturkeller 
 
 

Senioreninformation 
 

Montag, 17. März 2014 um 14.30 Uhr hält Kontroll-
inspektor Leonhard Meier beim Seniorentreffen im 
Gasthaus Handl einen Vortrag zur 
Kriminalprävention mit Tipps zur Sicherheit beim 
Reisen und im eigenen Heim. Anschließend werden 
einige Fotos von den letzten Ausflügen gezeigt. 
 

Mittwoch, 23. April 2014, Tagesfahrt nach Wien 
ins Technische Museum, das durch einzigartige 
Exponate Einblicke in die Welt der Technik bietet. Am 
Nachmittag steht „Die faszinierende Welt des 
Flughafens“ am Programm. 
 

Anmeldungen für Ausflüge bitte bei ihrem 
Ortsbetreuer oder bei Obfrau Elfriede Eggenberger, 
Tel. 0664/1545917 
 

www.senioren-noe.at 
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Region Thayaland, Gesundheit 
 

Car-Sharing-Projekt 

ECOmobil Thayaland 
 

 
 

Regionsmanager Ansbert Sturm in einem Renault Zoe des 
Autohauses Waidhofen/Thaya. 
 

Ein Auto zu besitzen, kostet immer mehr Geld. Ein 
Auto lediglich bei Bedarf zu nutzen, wird in der Klima- 
und Energiemodellregion (KEM) Thayaland Realität. 
Das Car-Sharing-Projekt "ECOmobil Thayaland"  
startet mit einem Elektroauto im Frühjahr 2014 in 
Waidhofen/Thaya. In weiterer Folge sind Standorte in 
allen KEM-Gemeinden im Bezirk Waidhofen/Thaya 
geplant. 
Der Vorteil mit ECOmobil Thayaland: Nutzer 
bezahlen einen Jahresbeitrag von max. 250 Euro und 
pro gefahrenem Kilometer nur max. 15 Cent. Das 
bedeutet eine schlanke Verwaltung mit nur einem 
Ansprechpartner. Man ist eco-mobil, ohne ein 
eigenes Auto erhalten zu müssen. Interessenten 
können ihre Daten unter www.thayaland.at/kem, 
Button „ECOmobil“ und Button "Ich habe Interesse" 
eintragen. 
 

... unverbindliche Probefahrt anmelden ... 
 

Um einmal das Fahrgefühl mit einem Elektroauto 
kennenzulernen, kann man sich gerne für eine 
unverbindliche Probefahrt anmelden. Treffpunkt ist 
der Parkplatz beim Bauernladen in der Hans-Kudlich-
Straße in Waidhofen. Zur Auswahl stehen die 
Elektroautos Renault Zoe, Renault Kangoo und 
Nissan Leaf (in Zusammenarbeit mit dem Autohaus 
Waidhofen). Mitzubringen ist lediglich ein gültiger 
Führerschein und die Neugier auf ein neues 
Fahrerlebnis. 
Die Anmeldung ist per E-Mail unter 
ecomobil@thayaland.at oder telefonisch möglich. 
Ansprechpartner für Probefahrten ist Gottfried 
Brandner, von der Energieagentur der Regionen, 
Tel. 02842/21800-17. 

NÖGKK-

Meereskuraktion 

Heilklimatischer Erholungsaufenthalt für Kinder 
in Italien 
 

„Ab in den Süden“ heißt es wieder in den 
Sommermonaten Juli und August für rund 
200 Kinder: Die NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) 
bietet in den Ferien einen kostenlosen 
heilklimatischen Erholungsaufenthalt in Pinarella di 
Cervia bei Rimini an der italienischen Adriaküste an. 
Wer kann an der Meereskuraktion teilnehmen? 
Kinder zwischen acht und zwölf Jahren, die bei der 
NÖGKK mitversichert sind. Voraussetzungen sind die 
Vorlage eines ärztlichen Antrages und eine 
anschließende ärztliche Bewilligung durch die 
NÖGKK. Bevorzugt werden Kinder, die an 
Atemwegs- und Hauterkrankungen leiden. Anträge 
gibt es bei Kinder- und Lungenfachärztinnen und –
ärzten, in den NÖGKK-Service-Centern sowie unter 
www.noegkk.at. 
Insgesamt werden drei Turnusse abgehalten; ein 
Aufenthalt dauert drei Wochen. Jeweils neun Kinder 
werden von einer Erzieherin bzw. einem Erzieher der 
NÖ Kinderfreunde betreut. Die Kosten für den 
Aufenthalt sowie die Hin- und Rückreise übernimmt 
zur Gänze die NÖGKK. 
 

Termine 2014: 
 

 28.06. – 19.07.2014 
 18.07. – 08.08.2014 
 07.08. – 28.08.2014 
 

Nähere Infos gibt es unter 050899-5835 bzw. unter 
www.noegkk.at. 
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Musikverein Dobersberg 
 

Neuwahl beim 

Musikverein 
 

 
 

Die Vorstandsmitglieder des MV Dobersberg mit Bgm. 
Reinhard Deimel 
 

Am 23. Feb. 2014 trafen sich die Mitglieder des MV 
Dobersberg zur Jahreshauptversammlung im 
Musikerheim Dobersberg. Obmann Hubert Bogg 
informierte über die Highlights des vergangenen 
Jahres und konnte erfreut diverse Erfolge aufzählen. 
Das Frühjahrskonzert im April war wieder gut besucht 
und erhielt tolle Rückmeldungen der Bevölkerung. 
Bei der Konzertwertung in Raabs/Thaya trat der MV 
Dobersberg in der Klasse B an, bei welcher 91,42 
Punkte – und somit ein ausgezeichneter Erfolg – 
erreicht wurden. Ein Musikerausflug nach St. 
Georgen sorgte nach den vielen Ausrückungen im 
Mai für eine angenehme Abwechslung. Dabei 
standen u.a. eine Floßfahrt auf der Enns, eine 
Besichtigung der Burg Klamm sowie ein Konzert des 
MV St. Georgen am Programm. Musiziert wurde 
natürlich auch, der MV Dobersberg sorgte bei einem 
Frühschoppen für super Unterhaltung. Obmann 
Hubert Bogg erwähnte weiters die erfolgreiche 
Marschmusikbewertung in Vitis. Bei dieser wurden in 
der Klasse E 93,5 Punkte erzielt. Abgesehen von 
dem ausgezeichneten Erfolg war besonders 
erfreulich, dass der MV Dobersberg den 4. Platz der 
BAG Waidhofen/Horn erreichen konnte. Zahlreich 
teilgenommen wurde im Jahr 2013 auch an 
Veranstaltungen wie Weisenblasen und der 
Kammermusikbewertung in Vitis. 
Dem Jahresrückblick von Obmann Hubert Bogg 
folgte eine Jahresvorschau für 2014 von 
Kapellmeister Thomas Merzdovnik. Bereits am 5. 
April findet das Frühjahrskonzert im Turnsaal 
Dobersberg statt, gefolgt von der musikalischen 
Umrahmung der Erstkommunion und der 
Konzertwertung in Raabs/Thaya am 27. April. 
Zahlreiche Ausrückungen stehen wieder in den 

Monate Mai und Juni bei div. Feierlichkeiten wie 
Maibaumaufstellen, Floriani, Fronleichnam, Früh-
schoppen am Badeteich, etc. am Programm. Wie 
jedes Jahr sorgt der MV Dobersberg für gute 
Stimmung am Frühschoppen des Volksfestes der FF 
Dobersberg. Auch der Dämmerschoppen im 
Schlosspark wird aufgrund des tollen Zuspruches 
wieder veranstaltet - 23. August. Teilgenommen wird 
natürlich auch wieder an der Marschmusikbewertung 
und an Veranstaltungen wie dem Weisenblasen und 
der Kammermusikbewertung, die dieses Jahr in 
Irnfritz stattfinden. Ergänzt wird der Terminkalender 
des MV Dobersberg mit zahlreichen Probenterminen 
und der Adventmesse am 14. Dezember.  
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
erfolgten auch Neuwahlen bei welchen folgende 
Vorstandsmitglieder gewählt wurden: 
Hubert Bogg (Obmann), Julia Kozlik BEd (Obmann 
Stv.), Carola Zimmermann BA (Schriftführerin), Franz 
Bauer (Schriftführer-Stv.), Ing. Franz Traxler 
(Kassier), Stefanie Bogg (Kassier-Stv.), Tanja Zahrl 
und Kathrin Wagner (Jugendreferentinnen), Gerhard 
Theyrer (Archivar), Dominik Bauer (Archivar-Stv.), 
Daniela Wagner (Trachtenwartin), Sigrid Haider 
(Medienreferentin) und Manfred Pabisch sowie Bernd 
Frei (Beiräte). 
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ORTSGRUPPE – GASTERN und Umgebung 

        des Kriegsopfer- und Behindertenverbandes 

       für Wien, Niederösterreich und Burgenland 

 
      Haben Sie eine chronische Krankheit ? 

      Leiden Sie an Parkinson, Diabetes mellitus, 

      Multiple Sklerose,  Zölliakie etc ? 

      Hatten Sie einen Arbeits- oder Freizeitunfall, 

      Herzinfarkt, Schlaganfall, Tumorerkrankung, 

      Brustamputation, Knie- oder Hüftoperation, 

      Bandscheibenvorfall, etc. 

 

      Holen Sie sich, was Ihnen zusteht ! 

 

      Wir geben Ihnen einen Überblick über Ansprüche, 

      Begünstigungen und Möglichkeiten, die das 

      Arbeits-, Sozial- und Steuerrecht für Sie vorsieht. 

 

      Wir beraten Sie kostenlos ! 

 

Rechtsberatung durch den KOBV – Der Behindertenverband  

 

Die Sozialrechtabteilung des KOBV vertritt die Interessen von Menschen mit 

Behinderung und gesundheitlichen Einschränkungen vor Ämtern, Sozialversicherungsträgern 

sowie vor den Arbeits- und Sozialgerichten. 

Die Beratung und Vertretung von Ratsuchenden wird von geschulten und im 

Umgang mit Behinderten erfahrenen Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen, 

Juristen/Juristinnen durchgeführt. Es gibt auch die Möglichkeit, sich bei 

den regionalen Beratungsdiensten Auskunft über mögliche Ansprüche einzuholen: 

Sprechtage des KOBV in Waidhofen/Thaya: Zweimal pro Monat (siehe unten).   

Anfragen  sind auch an die Obfrau der Ortgruppe Gastern und Umgebung,  

Frau Elisabeth Zmill, unter der Tel. Nr. 02864/2900 oder 0680/3035055 möglich. 

 

Die Ortsgruppe Gastern und Umgebung des KOBV betreut Personen aus den  

Gemeinden Gastern, Dobersberg, Kautzen und Waldkirchen. 

 

Sprechtagtermine 2014 in Waidhofen/Thaya - 

Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, Thayastraße 5 

jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 9.00 – 10.30 Uhr 

 

14. und 28. Jänner, 11. und 25. Februar, 11. und 25. März, 8. und 22. April, 

13. und 27. Mai, 10. und 24. Juni, 8. und 22. Juli, 12. und 26. August, 

9. und 23. September, 14. und 28. Oktober, 11. und 25. November, 

9. und 23. Dezember. 

 

Wir hören uns Ihre Anliegen gerne an und versuchen, Sie bestmöglich zu beraten. 



 

 



 

 
 



 

Marktgemeinde Dobersberg Schlossgasse 1, A-3843 Dobersberg    02843/2332, Fax 23326 
e-mail: gemeinde@dobersberg.gv.at 

www.dobersberg.gv.at 
 

 

 

 

 

 
   

15. März Sportakrobatik Kids Cup, Turnsaal HS Dobersberg (10.00 Uhr) 

22. März Kulturverein Dobersberg Kinderfilm „Die 3 Räuber“, Kulturkeller (16.00 Uhr) 

22. März Kulturverein Dobersberg Filmabend „Der älteste Schüler der Welt“, Kulturkeller (19.30 Uhr) 

   

5. April MV Dobersberg Konzert, Turnsaal HS Dobersberg (19.30 Uhr) 

5. April Verein hut.kultür Musikkabarett „Der blonde Engel“, Kulturkeller (19.30 Uhr) 

6. April AG der Bäuerinnen Fastensuppenessen, Dobersberg, (09.00 – 12.00 Uhr) 

11. April Kulturverein LiMuPic „Handmade Night“ Konzert, Kulturkeller (20.00 Uhr) 

12. April FF Hohenau Frühlingsfest, FF-Haus Hohenau (20.00 Uhr) 

13. April FF Hohenau Frühlingsfest, FF-Haus Hohenau (10.00 Uhr) 

20. April Theatergruppe Dobersberg Theateraufführung, Schloss Dobersberg (14.00 und 20.00 Uhr) 

21. April Kulturverein Dobersberg Jazzbrunch, Kulturkeller (10.00 Uhr) 

21. April Theatergruppe Dobersberg Theateraufführung, Schloss Dobersberg (18.00 Uhr) 

26. April Theatergruppe Dobersberg Theateraufführung, Schloss Dobersberg (20.00 Uhr)  

27. April Theatergruppe Dobersberg Theateraufführung, Schloss Dobersberg (18.00 Uhr) 

30. April Gemeinde Dobersberg Maibaumaufstellen, Hauptplatz Dobersberg 

   

1. Mai FF der Pfarre Reibers Florianifeier, Reibers 

3. Mai Theatergruppe Dobersberg Theateraufführung, Schloss Dobersberg (20.00 Uhr) 

4. Mai FF der Pfarre Dobersberg Florianifeier, Dobersberg 

4. Mai Theatergruppe Dobersberg Theateraufführung, Schloss Dobersberg (14.00 und 20.00 Uhr) 

4. Mai Seniorenbund Muttertagsfeier, Meli´s Cafe-Restaurant (14.00 Uhr) 

9. Mai Musikschule Thayaland Tag der Musikschulen, Musikerheim Dobersberg, (18.00 Uhr) 

9. – 11. Mai FF Merkengersch Feuerwehrkirtag, FW-Haus Merkengersch 

16. Mai Kulturverein Dobersberg 
Vernissage „Paul Seidl - Skulpturen“, Kulturkeller (19.00 Uhr) 

Dauer der Ausstellung bis 5. Juni 

17. Mai FF Reinolz Lederhosenparty, Reinolz 

24. Mai Union Fliegergruppe „Airlebnistag“ und Fleischknödelessen, Flugplatz Dobersberg 

24. Mai JVP Dobersberg Public-Viewing “Champions-League Finale”, (21.00 Uhr) 

29. Mai USV Raika Dobersberg Radwandertag, Sportplatz Dobersberg (9.00 Uhr) 
   

7. Juni FF Reibers-Brunn Pfingstfest, Reibers 

7. Juni Naturparkverein „Vogelkundliche Wanderung“, Naturpark Dobersberg (08.30 Uhr) 

8. Juni FF Reibers-Brunn Pfingstfest, Reibers 

9. Juni Kreativlabor „Grenzüberschr. Theateraufführung“, Kulturkeller (18.00 Uhr) 

21. Juni Herbert Schawel Sonnwendfeier, Freizeitanlage Dobersberg 

21. Juni Musikschule Thayaland Tanzshow, Gemeindesaal Waldkirchen (19.30 Uhr) 

22. Juni Herbert Schawel Oldtimertreffen, Freizeitanlage Dobersberg 

22. Juni Musikschule Thayaland Tanzshow, Gemeindesaal Waldkirchen (19.30 Uhr) 

22. Juni Elternverein Kindergarten Abschlussfest, Kindergarten Dobersberg (14.00 Uhr) 

28. Juni Jägerrunde Dobersberg NÖ Landesmeisterschaft, Schießstätte Dobersberg 

29. Juni ÖKB Dobersberg „Graf Grünne-Gedenkfest“, Dobersberg (10.00 Uhr) 

29. Juni Jägerrunde Dobersberg NÖ Landesmeisterschaft, Schießstätte Dobersberg 

   

2. Juli „Literatur an anderen Orten“ Präsentation „Terra Incognita“, Kulturkeller (20.00 Uhr) 

11. Juli FF Dobersberg Volksfest, Schlosspark Dobersberg (20.00 Uhr) 

12. Juli FF Dobersberg Volksfest, STARMIX, Schlosspark Dobersberg (20.00 Uhr) 

13. Juli FF Dobersberg Volksfest, Schlosspark Dobersberg (10.00 Uhr) 

14.-18. Juli UTC Dobersberg Kinder- und Jugendtenniskurs, Tennisplatz Dobersberg 

27. Juli Naturparkverein Naturparkfest, Talstation (10.00 Uhr) 
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1.-3. Aug. Herbert Schawel Zeltlager, Freizeitanlage Dobersberg 

14. Aug. FF Riegers Weltuntergangsparty, Talstation (20.00 Uhr) 

16. Aug. Naturparkverein „Leben im und am Wasser“, Naturpark Dobersberg (14.00 Uhr) 

17. Aug. FF Schuppertholz Stelzenessen, Feuerwehrhaus Schuppertholz (10.00 Uhr) 

23. Aug. MV Dobersberg Dämmerschoppen, Schlosspark (18.00 Uhr) 

   

13. Sept. JVP Dobersberg „Dobersberger Bieranstich“, Kulturkeller (20.00 Uhr) 

19. Sept. Kulturverein Dobersberg „Argentinischer Tango u. Wiener Musik“, Kulturkeller (20.00 Uhr) 

19. Sept. USV Raika Dobersberg „2. Dobersberger Facebook-Party“, Sportplatz (20.00 Uhr) 

20. Sept. USV Raika Dobersberg Sportlerheuriger, Sportplatz Dobersberg (20.00 Uhr) 

21. Sept. USV Raika Dobersberg Sportlerheuriger, Sportplatz Dobersberg (10.00 Uhr) 

28. Sept. FF Goschenreith Michaeli-Kirtag, FW-Haus Goschenreith (10.00 Uhr) 

   

10. Okt. Kulturverein Dobersberg 
Vernissage „Tomas Proll - Skulpturen“, Kulturkeller (19.00 Uhr) 

Dauer der Ausstellung bis 30. Okt. 

12. Okt. AG derBäuerinnen „Nachhaltiges Frühstück“, Dobersberg, (09.00 – 12.00 Uhr) 

19. Okt. VV Großharmanns Blunz’n-Schnapsen, Gemeinschaftshaus (09.00 Uhr) 

26. Okt. Gemeinde Dobersberg „Fit am Nationalfeiertag“, Wandern und Nordic Walken 

   

7. Nov. Jägerrunde Dobersberg Hubertusfeier, Schlosshof (19.00 Uhr) 

22. Nov. UTC Dobersberg Adventmarkt, Clubhaus (10.00 Uhr) 

22. Nov. FF Goschenreith Sibirischer Abend,  Goschenreith 

23. Nov. UTC Dobersberg Adventmarkt, Clubhaus (10.00 Uhr) 

29. Nov. Kulturverein Dobersberg Lesung Kinderbuchautor Georg Bydlinski, Kulturkeller (14.00 Uhr) 

29. Nov. Kulturverein Dobersberg Kabarett Werner Brix, Kulturkeller (20.00 Uhr) 

   

6.- 8. Dez. FJ Dobersberg Flohmarkt, Schloss Dobersberg 

7. u. 8. Dez. Gemeinde Dobersberg „Advent im Schloss“, Schloss Dobersberg 

13. Dez. Seniorenbund Weihnachtsfeier, Meli´s Cafe-Restaurant (14.00 Uhr) 

14. Dez. ÖKB Dobersberg Adventfeier, Meli’s Cafe-Restaurant (14.00 Uhr) 

24. Dez. JVP Dobersberg Weihnachtskindergarten, (14.00 – 16.00 Uhr) 
 

Stand März 2014, Änderungen vorbehalten ! 
 

 

Die genauen Beginnzeiten und Veranstaltungsorte werden in den entsprechenden 

Ankündigungen bekanntgegeben. 
 

 

 
 

Öffnungszeiten des 
Feuerwehr-Museums 

 

Ostersonntag - Allerheiligen jeweils Sonntag und Feiertag 
10 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr 

 02843/2332-12 oder 0664/2100519 
 

  

Öffnungszeiten des 
Informationszentrums 

 

Ostersonntag - Allerheiligen jeweils Samstag, Sonntag 
und Feiertag 

10 - 12 Uhr und 14 –16 Uhr 
 02843/26161 oder 0664/1154498 

 
 


